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Die Erklärung
des steuerpflichtigen Einkommens

welche in Gemäßheit des neuen Einkommensteuergesetzes in
den nächsten Tagen seitens aller Steuerpflichtigen mit
mehr als 3000 Mk Einkommen zu erfolgen hat wird
ohne Zweifel für msnchen mit Schwierigkeiten verbunden
se n Dies gilt namentlich von dem Einkommen aus ge
werblichen und landwirtschaftlichen Betrieben insoweit
eine kaufmännische Buchführung nicht sicherere Unterlagen
für die Angaben über das steuerpflichtige Einkommen
liefert Das sind Schwierigkeiten welche dem Systeme
der Selbstdeklaration nothwendig anhaften aber mit der
Zeit nach den anderwärts gemachten Erfahrungen selbst
für die schwierigeren Verhältnisse mehr und mehr schwinden
Im Königreich Sachsen wird mehrseitig eine in wirth
schaftlicher Hu,ficht lehr wichtige Wirkung der Deklarations
pflicht nach der Richtung konstatirt daß auch in den
Keinen Betrieben namentlich auch den landwirtschaftlichen
Betrieben eine genaue nach den im Handel üblichen Grund
sätzen eingerichtete Buchführung eingeführt und so für
diese Betriebe eine sichere regnungs mäßige Unterlage ge
wonnen ist

Ohne Zweifel werden die Veranlagungsorgane vor
Allem die Vorsitzenden der Veranlagungskommissionen
den Steuerpflichtigen für die Aufstellung der Steuerer
klärung mit Rath und Anleitung cn die H mdlgehen Letztere
aber können ihrerseits sich und den Veranlagungsbehörden
die Aufgabe wesentlich erleichtern wenn sie in die dafür
bestimmte Rubrik des Erklärungsformulars diejenigen
Zweifel vermerken welche ihnen bei Aufstellung der Ein
kommensnachweisung aufgeftoßen sind Dazu ist zwar
Niemand verpflichtet allein wer sich für jetzt und für die
Zukunft die nöthige Sicherheit für die richtige Erfüllung
der Deklarationspflicht schaffen will wird In Fällen des
Zweifels und der Unsicherheit gut thun über die gesetz
liche Pflicht hinaus Mittheilungen zu machen Dies
gilt insbesondere von solchen Steuerpflichtigen deren Ge
wissen von den Schwierigkeiten der Deklaration beunruhigt
Mrd Diese können sich volle Beruhigung verschaffen
wenn sie bei der Steuererklärung oder sonst mündlich oder
schriftlich der Verwaltungsbehörde mittheilen wie sie zu
den angegebenen Einkommenszahlen gelangt sind

Daß auch bei durchgängiger Gewissenhaftigkeit der
Steuerpflichtigen und wenn die Veranlagungsbchörden
überall sich ihrer Aufgabe g wachsen erweisen die erste
Veranlagung noch zahlreiche Mängel ausweisen und erst
noch mehrmaliger Wiederholung ein annähernd zutreffendes
Ergebniß sich erzielen lassen wird ist nach den Erfahrungen
in den deutschen Nachbarländern zweifellos Immerhin
wird sich nach dem Ergebniß der erstmaligen Veranlagung
bereits ein Bild von den Wirkungen des neuen Ein
kommensteuergesetzes gewinnen lassen Die Ansichten gehen
darüber bekanntlich sehr auseinander In manchen Kreisen
erwartet man einen sehr erheblichen Mehrertrag in anderen
knüpft man abgesehen von der Besteuerung der Aktien
und ähnlichen Erwerbsgeiellschaften und der Erhöhung
d r Steuersätze nur geringe Erwartungen an die finanzielle
Wirkung der Selbstdeklaration Die Einen glauben daß
hauptsächlich die ganz großen Einkommen bisher unter
schätzt warm und daher stärker heranzogen werden Andere
wieder daß dies vornehmlich bei den mittleren Einkommen
welche in den Einschätzungs Kommisstonen bisher am stärk
st vertreten waren der Fall ist Es ist wahrscheinlich
daß auch In diesem Falle die Wahrheit in der Mitte liegen
wird sicheren Aufschluß wird aber erst das Gesammter
gebniß der Veranlagung geben

Sicher aber ist daß dasselbe nicht fiskalischen Zwecken
dient Der Weh ertrag der Steuer fließt nicht zurMtaats
kasse diese ist neben der Erfüllung der Forderung gleich
mäßiger und gerechter Veranlagung vielmehr dazu bestimmt
den zweiten Hauptabschnitt der Steuerreform und inner
halb dieser wiederum den thunlichst weitgehenden Verzicht
des Staates auf Grund und Gebäudesteuer zu Gunsten
der Gemeinden zu ermöglichen Es ist skhr zu b dauern
daß die Versuche diese erleichternde Wirkung Zug um Zug
eintreten zu lassen nicht von Erfolg begleitet waren Es
würde dadurch manche jcht aus der Einführung erwachsende
Quelle der Unzufriedenheit verstopft worden sein Immer
hin handelt es sich hierbei hoffentlich nur um einen kurzen
Aufschub während auf dem Gebiet der Kommunalbesteue
rung in vielen Fällen und namentlich auch in Gemeinden
mit besonders Hoden Kommunalsteuerzujchlägen sich die
Wirkung der verbesserten Veranlagung alsbald in der
Herabsetzung des Prozentfatzks der Zuschläge zeigen wird

Wenn aber auch der Uebergang von der alten Einkommen
stmer zur neuen nicht ohne Schwierigkeiten und ohneUn
zufriedenheit in den Kreisen derjenigen welche mehr als
bisher an Steuer zu entrichten haben sich vollziehen wird
so darf erwartet werden daß in der Folge das Bewußt
sein daß alle Staatsbürger gleichmäßig nach ihrer Leistungs
fähigkeit zu den Lasten des Staates beitragen d e bisher
in dieser Hinsicht in den breiten Schichten der Bevölkerung
gestehende Unzufriedenheit den Nährboden der Sozialde
mokratin beseitigen wird

Kelurich Angnst Wilhelm Stolze
Die Stolzeschen Stenographen deren Zahl auch bet

uns eine beträchtliche ist begehen morgen am 8 d MtS
einen Gedenktag den Todestag ihres Meisters des Er
finders d r ersten deutschen Geschäfts und Preußischen
Parlamentsstenographie und wtr glauben im Sinne der

Halle sches Tageblatt
Anhänger des Systems zu handeln wenn wir diesem Tage
einigen Zeilen widmen Heinrich August Wilhelm Stolze
wurde als zweiter Sohn des Schuhmachermeisters Johann
Christian Stolze in der Stralauerstraße 36 am 2V Mai
1798 zu Berlin geboren Der frühe Tod des Vaters
legte ihm schon im Knabenalter die schwere Pflicht auf
durch Ertheilung von Unterricht für den Unterhalt der
Familie zu sorgen eben diese Verhältnisse nöthigten auch
den Jüngling der im Begriff stand sich dem Studium
der Theologie zu widmen statt dessen eine Anstellung bet
der Berliner Feuer Verstcherungs Gesellschaft anzunehmen
Er hörte aber gleichzeitig akademische Vorträge und setzte
seine Studien wle seine Lehrthätigkeit fort Die Steno
graphie deren Werth er bet fo vielseitigen Arbeiten bald
erkannt hatte wurde seit 1820 seine Lieblingsbeschäftigung
Jeder neuen Erscheinung auf diesem Gebiete schenkte er
Beachtung Sein pädagogisches Wirken verbunden mit
eifriger Forschung in den Sprachwerken von Wilhelm von
Humboldt Grimm und Becker lenkten ihn auf das in
feinem System durchgeführte Verfahren dessen Ausarbei
tung von 1838 bis zum Erscheinen seines Lehrbuches
der Stenographie 1841 seine ganze Kraft in Anspruch
nahm Aus der Lautlehre entwickelt er darin seinen Grund
gedanken daß der verwandte Laut auch ein verwandtes
Zeichen haben müsse Aus der Etymologie bildete er
den für die moderne Stenographie zum Hauptfaktor ge
wordenen Begriff der geschlossenen Stammsilbe Dos
grundlegende Prinzip für die Ausstellung seiner Vokali
sationstheorie aber war das Werk Wilhelm von Hum
boldts Ueber die Verschiedenheit des menschlichen Sprach
baues Humboldt sagt darin daß die Theilung der ein
fachen Silben in Konsonanten und Vokale eine künstliche
sei denn stets erklingen Konsonanten und Vokale für das
Ohr als eine undurchdringliche Einheit man solle daher
die Vokale nicht als eigene Buchstaben sondern blos als
Modifikation der Konsonanten behandeln Am 13
Januar 1841 konnte Stolze dem Ministerium der geist
lichen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten das
Manuscript der Anleitung seines Lehrbuches mit der
Bitte überreichen dessen Herausgabe durch einen zu be
willigenden Vorschuß oder durch Abnahme einer Anzahl
von Exemplaren zu unterstützen und um die Konzession
zur Ertheilung von Unterricht in der Stenographie und
anderen Unterrichtsgegenständen nachsuchen Als Steno
graph war Stolze seit dem Jahre 1847 thätig Am
11 April 1847 zog er mit sieben seiner Schüler in
den weißen Saal des Königlichen Schlosses ein der
zum Sitzungssaal für die Ständekurie fowie für die ge
meinfcha lltchen Sitzungen beider Kurien hergerichtet wor
den war und am 6 Februar 1852 erfolgte die Ernen
nung Stolzes zum Vorsteher des stenographischen Bu
reaus des Abgeordnetenhauses Mancherlei Anfechtungen
von Gegnern seiner Methode Familienunglück und lang
wierige Krankheit trübten Stolzes Lebensabend doch fand
er reichen Trost in der Anerkennung und Verbreitung
welche seiner Erfindung noch bet seinen Lebzeiten zutheil
wurde Er starb ei betrauert am 8 Januar 1867
Ueber fewer Grabstätte auf dem Friedhofe der Domge
meinde zu Berlin in der Liesenstraße erhebt sich von
seinen Verehrern gewidmet ein kunstvoll ausgeführtes
Denkmal welches auf seiner Vorder seit ein Bild Stolzes
in Brsnzeguß und Namen Gebmts und Todestagen
vergoldeter Schrift zeigt während man auf der anderen
Seite in vergoldeter lateinischer Lapidarschrifr liest Dem
Meister der deutschen Kurzschrift seine dankbaren Schüler
und darunter in sehr gur gelungenen stenographischen
Schriitzügen die Worte Dein bestes Denkmal ist Dein
Werk In Wilhelm Stolze verlor die deutsche Steno
graphie neben Babelsberger ihren zweiten hervorragenden
Bahnbrecher die Stolze sche Schule ihr g istiges Ober
haupt Reich war sein Leiden karg sein Glück gewesen
In einem Alter in welchem Andere an eine Befestigung
ihres Berufes für die Zukunft denken gab er den jeinigen
auf um das Werk zu schaffen das den Namen seines
Gründers in unauslöschlichen Zügen m die Taseln der
Geschichte eingegraben hat das ihm einen Ehrenplatz ge
sichert hat neben den besten der edelsten Kämpfer der
deutschen Nation Das Sterbehaus Stolze s in Ber
lin Unter den Linden 54 55 trägt eine Gedenktafel
die leider an einer so abgelegenen Stelle angebracht wor
den ist daß sie nur von demjenigen bemerkt wird der
vorher von ihrem Vorhandensein Kenntniß hat und sie
sucht D r erste Schüler des verewigen Meisters
Herr Karl Keßler sagt von ihm

Deutsch war sein Werk und deutsch sein Leid
Sein Leben Kampf mit Noth und Leid
Der Neid verstummt an Grabes Bord
Sun Leid ist aus sein Werk lebt fort

Ja sein Werk lebt fort zahlreiche Vereine wirken für
die weitere Ausbreitung indem sie theils Unt richt in
der Stenographie ertheilen theils ihre Mitglieder mehr
und mehr zu tüchtigen Geschäftsstenographen ausbilden
und tragen so die Erkenntniß von dem Nutzen der Steno
graphie in immer weitere Kreise
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Die AuSföhruug des Baues ei er Verbindungs
bahn zwischen Staatsbahnhof und Sophienhafe stößt
wie sich die Magd Ztg von hier schreiben läßt auf
neue Schwierigkeiten Der Magistrat hatte sich so heißt
es da die Stadtgemeinde sich außer zur Zinsgarantie

Freitag 8 Januar Z KSS
auch zur Hergabe des zum Bahnbau erforderlichen Grund
und Bodens verpflichtet hat die in Frage kommenden
Grundstücke zum Kauf anstellen lassen Obwohl nach
Lage der Verhältnisse anzunehmen ist daß der Magistrat
geneigt ist den Grundstücksbesitzern weitgehende Entschädi
gungen zu biete lehnen einige den Verkauf ihrer in Be
tracht kommenden Ackerpläne überhaupt und ohne Rück
sicht aus den gebotenen Preis ab Da der Stadtgemeinde
kein Zwangsenteignungsrecht zusteht hat man sich jetzt
zu einer theilweisen Verlegung der Bahnlinie entschließen
müssen Den Haupteinwand erhebt aber der Hallefche
Verein für Kohlenbergbau als Besitzer des Muthungs
feldeS

Der Thüringer BezirkSverei deutscher Ingenieure
hält am nächsten Dienstag den 12 d Mts Abends
8 Uhr im Gasthofe zur Stadt Hamburg eine Sitzung
ab auf deren Tagesordnung u A Jahresbericht des
Vorsitzenden Kassenbericht des Kasstrers und der Rech
nungsprüfer kleinere Mittheilungen über Elektromotore
von Herrn Reinh Lindner und sonstige Mittheilungen
aus der Erfahrung stehen

Ueber Souueu Aether Strahlapparate wird am
nächsten Sonntag den 10 d Mts Nachmittags 3 Uhr
Herr Professor Korschelt aus Leipzig in Schlurick s
Kur und Badeanstalt hier Hochstraße 4 einen Vortrag
halten Der Anstaltsbesitzer wird sich darüber ergehen
wie die bezeichneten Apparate die in den verschiedensten
Formen zur Ansicht zur Benutzung und zum Ankauf
ausgestellt sind in der neuen Heilkunst Verwendung
findm

O Der allgemeine deutsche Lehrertag wird bekannt
lich Pfingsten rn unserer Stadt abgehalten werden DaS
Comite bestehend aus den durch Cooptation städtischer
Vereinigungen bedeutend verstärkten Vorstande des Halle
schen Lehrervereins ist bereits mit den Vorbereitungen
beschäftigt

Q Lehrerverein Zu Eingang der ersten diesjährigen
Sitzung am 5 d Mts hielt der Vorsitzende zunächst eine
kurze Begrüßungsansprache Sodann berichtete Herr
Schelle nberg über die Frage der Schul reini
gung Der Redner eröffnete folgende Punkte Der
Staub ist einer der größten Feinde der Lehrer und Schüler
die mit ihm sich vermengenden krankheitserregenden Pilz
keime rufen fortdauernde Halskrankheiten und Kränklichkeit
der Lunge hervor Zweimalige Reinigung in der Woche
genügt nicht ja trockenes Fegen und Abwischen wirbelt
die Staublheile und Pilzkeime nur umher die dann weil
sie in der Luft fchweben um so leichter eingeathmet
werden können Ungenügende Lüftung der Zimmer schafft
die Pilzkeime nicht fort solches könnte nur durch einen
kräftigen Zugwind geschehen Auch Verdampfen und
Zerstäuben von Wasser hat sich als unzureichend heraus
gestellt ES ist deshalb nöthig daß die Schulzimmer
ebenso wie die Wohn und Schlafzimmer täglich ge
reinigt werden und zwar am zweckmäßigsten durch feuchtes
Aufwischen des Fußbodens und seuchtes Abwischen sämmt
licher Geräthe Verschiedene Schulbehörden haben in
Erkenntnis dieser Thatsachen bezügliche Verordnungen er
lassen So sieht ein Ministerial Rescript vom Jahre 1885
das tägliche Reinigen des Fußbodens und der Schulge
räthe als selbstverständlich an Ausführliche Bestimmungen
regeln das Reinigen der Schulen im Regierungsbezirke
Trier Dort wird in jeder Gemeinde verlangt eine täg
liche Reinigung der Zimmer Treppen und Gänge und
desgleichen tägliches Abwischen der Gestelle Tafeln Tische
und Fensterbretter monatliches Abwäschen der Geräthe
und Thüren und Scheuern des Fußbodens zweimaliges
Reinigen der Schulhöfe in der Woche Bei der Be
sprechung traten besonders folgende Gesichtspunkte hervor
Die in den hiesigen Schulen stattfindende zweimalige
Reinigung in der Woche sei zwar nicht genügend aber eS
bedürfe wohl nur des Aussprechens eines solchen Wunsches
um die Frage auch hier zu regeln Denn die Stadt
baue gut eingerichtete Schulhäuser mit hohen lustigen
Räumen und werde darum auch dafür sorgen daß die
selben in gutem Zustande erhalten bleiben auch sei es
der Bürgerschaft jedenfalls erwünscht wenn für die Ge
sundheit ihrer Kinder und der Lehrer möglichst gesorgt
werde Es wurde infolgedessen beschlossen eine die Sache
betreffende Petition än den Magistrat zu richten Von
den Mittheilungen heben wtr nur die wichtigsten
hervor Vom Handbuch für Reiseerleichterung wird der
zwe te Jahrgang nächstes Frühjahr erscheinen Jedes
Mitglied wird die Statuten des Provinztal Verbandes
des preußischen Landes Lehrervereins und des deutschen
Lehrervereins erhalten ebenso Mitgliedskarten des letz
teren Bezüglich ides 9 deutschen Lehrertages fanden
Vorbesvrechungen über die zu bildenden Am schösse statt
Am 6 Juni wird eine Versammlung am 7 und 8 Junt
werden Hauptversammlungen stattfinden diese sollen durch
Gesänge Männerchöre eingeleitet werden Als Ver
sammlungslocal sind die Katlersäle in Aussicht ge
nommen Nächsten Dienstag wird eine Generalversamm
lung abgehalten werden die sich besonders mit der Bildung
der Ausschüsse für den Lehrertag zu beschäftigen haben
wird

Stadt Theater Die Erstaufführung von Richard
Boß Drmna Schuldig wird im Laufe der kom
menden Woche vor sich gehen Am nächsten Montag
sind t eine Wiederholung von Ernst v Wildenbruchs
Schauspiel Der neue Herr statt zu welcher für
die Zöglinge der hiesig Lehranstalten Karlen bet den
betreffenden Castellanen ausgegeben werden

Durch die Saiserhalleu ein an der Krausen
straße ziemlich an der Ecke der Magdeburgerstraße neu



röffreies Lskal ist die Reihe unserer Bier Wirthschaften
Am ein sehr empfehlenswerthes Restaurant vermehrt und
ist einem in jener Gegend häufig hervorgetreten Be
dürfniß abgeholfen worden Die Kaiserhallen bieten
dem Gaste was er sich an Comfort und Bequemlichkeit

ur wünschen kann und mit einem freundlich ausgestatteten
abgeschlossenen Zimmer ist auch dem Aufenthalte von
Familien und Gesellschaften In jeder Weife Rechnung ge
tragen Dazu kommen sfeine Biere zum Ausschank wäh
rend das Büffet Alles enthält was eine vorzügliche
Küche nur zu liesern vermag und so ist für des Leibes
Nahrung und Nothdurft in jeder Weise auf das Beste
gesorgt

Die Leipziger Säuger aus dem Crysiallvallast
zu Leipzig Eyle Lipart Hoffmann Küster Hermanns
Frische und Hanke welche sich auch hier des besten Rufes
erfreuen veranstalten an den ersten Tagen der nächsten
Woche am 11 12 und 13 d Mts im großen Saale
des Prinz Carl humoristische Abende Bezüglich des
Näheren siebe Inserat in unserer heutigen Nummer

Die silbernen Zwanzigpfeuvigstiicke werden dem
Verkehr entzogen Die öffentlich n Kassen haben Anwei
sung erhalten die vereinnahmten Münzen nicht wieder
auszugeben sondern nach Berlin abzusenden

Das Zahr 1892 bringt 2 Sonnen und 2 Mond
finsternisse mit sich von denen aber nur die letzteren hier
sichtbar sind Die eine Mondfinsterniß beginnt in der
Nacht zum 12 Mai um 10 Uhr 4 Min und dauert
bis 1 /z Uhr die andere am 4 November Nachmittags
um 4 Uhr 17 Min und endet um 6 Uhr 14 Min

Adreßbuch Gestern ist das Adreßbuch für Halle
und Giebichenstein sür das Jahr 1892 erschienen Die
Verzögerung der Herausgabe war durch den Buchdrucker
streik hervorgerufen Das Buch welches diesmal vom
Polizeisekretär Trautmann bearbeitet ist zeigt wiederum
mannichfache Erweiterungen und Aenderungen besonders
sind darin die allgemein wissenswerthen Bestimmungen des
Alters und Jnvaliditätsgesetzes in übersichtlicher Weise
vermerkt worden

Unfall Am Sonntag gegen Abend kam die Gom
mergosse 5 wohnhoste Wittwe Z in der gr Ulrichstraße
in der Nähe der Bölbergasse zu Fall und erlitt einen
Sch nkelbruch infolge dessen sie per Droschle nach ihrer
Wshnung geschaft werden mußte

Ergriffe wurde der Arbeiter El aus Staßfurt
welcher emem Fleischer an der Mittelwach ein größeres
Stück Fleisch entwendete und damir das Wem suchte Der
Raub konnte ihm noch abgeuommen werden

Diebstähle Bet einem an der Nannischenstraße wohn
haften Bäcker wurde aus dem Schaufenster eine Wecke
gestohlen Aus unverschlossener Wohnung wurden ein
Sommerüberzieher,Rock Hose und Weste von dunkelbraunem
Stoff in einem benachbarten Orte ein Paar fast n ue
Kutschgeschirre mit neusilbernem Beschlag die Zügel sind
Äon rund genähtem gelbem Leder, sowie ein fast neuer
Kntschsrpelz mit grünem Ueberzuq breitem Kragen und
Aufschlägen entwedet Von einem Lagerplatz an der Lafi
tailttstraße wurden 10 GraMchwellen aus einer Wohnung
auf dem Sandberge eine silberne Cyltnderuhr an Nickel
kette gestohlen

Postdiebstahl Zu wiederholten Mrlen blieben
kleinere Geldbeträge bet der Geldannahmeflelle des hiesigen
Hauptpostamts verschwunden ohne daß deren Verbleib er
mitttlt werden konnte Gestern verschwand wieder plötzlich

Anzahl Goldstücke und lenkte sich der Verdacht auf
einen dortselbst befindlichen Posthülfsboten bei welchem
selbige auch vorgefunden wurden Der Beamte wurde so
fort vom Dienst suSpendirt

Städtische Kommijsione
Vme Komu Wott

Sitzung am Freitag den 8 Januar cr Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen

Tagesordnung
1 Aenderung der Straßenausbau Bedingungen
2 Anbringung einer Gitterthür im Rathhausfiur
3 Verbreiterung der großen Ulrichstraße
4 Ausbau der Beesenerstraße

l 5 Einrichtung eines Z mmers für das Central Melde Bureau
der Kranken Versicherung

6 Neubau c ner katholischen Schule
7 Bertrag mit der Universität betr Herstellung der Miihl

rainstraße
Z Beschaffung der Kühlanlage und zweier Dampfkessel für

den städtischen Schlacht und Viehhof
5 Beschlußfassung wegen eine etwaigen Regreßanspruchs

10 Erwerb von Land vom Hospitalplan Nr 31

Amtttchs Mittheile gM
Ordensverleihungen Dem Prinzen Christian Victor

zu Schleswig Holstein Premier Lieuten im Großbriianni
schen Kings Roh l Rifle Corps is der Rothe Adler Orden
3 Klasse mit den Schwertern

dem Obersteuerlont ur Inspektor Weniger zu Quedlin
burg bisher zu To ist der Königliche Kr ven Orden 4
Klasse und

dem Amtsgericht Sdiener a D Grober x Erfurt das All
gemeine Ehrenzeichen in Gold beziehen worden

Ernennung Der Kaufmann Dr Eugen Erhardt t
zum deutschen Konsul ii lbar Spanien ernannt wor u

Vrovwz und Reich
Me ebnrg 6 Januar Der Sturm der in der Nacht

wom Dienstag zum Mittwoch mit besonderer Heftigkeit wüthete
Hat auf der Le iger Straße zwischen T garth und Wallen
idorf inen Unglu ill herbeigeführt Als der Botenkuhrmann
B von hier in oer fraglichen Nacht auf der Rückfahrt von
Le ir der Nähe der Floßgrabenbrücke anlangte c Hl
de rm die Plane seines Wagens mit solcher Gewalt daß
jetzt mitsammt dem Iferde in den er ziemlich iefen
Straßengraben choben wurde gelang es sich auf
Zer Straße zu halten Leiden gni as Pf d bei dem Ab

stürze unter den Wagen und mußte weil erheblich verletzt ge
lobtet werden Das verunglückte Gefährt wurde erst gestern
Nachmittag hierher gebracht

Erfurt 4 Januar Vor der hiesigen Strafkammer stand
der frühere Redacteur der sozialdemokralikchen Tribüne Karl
Schulze unter der Anklage der Unterschlagung von Streik
geldern die seiner Zeit von den hiesigen Genossen für die
streikenden Tabaksarbetter in Hamburg gesammelt worden
waren Der Angeklagte wurde freigesprochen Schulze er
klärte in der Tribüne über Summen quitttrt zu haben die
er gar nicht empfangen hatte der Schneidermeister Reißhaus
der Führer der hiesigen Sozialdemoktstie habe ihn mit dem
Fehlbetrage in Verlegenheit fetzen wollen u s w Reißhaus
erklärte diele Behauptung zwar für skandalös gab aber zu
selbst einmal 63 M gesammelter Streik ,elder nach Hamburg
geschickt zu haben Aus der Verhandlung ging hervor daß
für die Hamburger hier 1408 M 20 Pf gesammelt aber nur
1365 M 9 Pf abgeschickt worden waren wohin der Fehlbe
trag von 43 M 11 Pf gekommen war nicht zu ermitteln

Erfurt 5 Januar Ein recht trauriges Ende fand der
1851 zu Asbach bei Schmalkalden geborene Handarbeiter Georg
Schellenberg der seit geraumer Zeit steckbrieflich wegen Dieb
stahls verfolgt wird Spaziergänger fanden ihn heute Nach
mittag an dem Rande des Steigerwaldes verhungert als Leiche
vor Der Aermste lag auf einem Laubhaufen und hatte sich
mit seinem Rocke zugedeckt

Gera 6 Januar Der Geschäftsgang in der Texlilbranche
hat sich nach und nach so weit gebessert daß man zu Beginn
dieses Jahres überall vor eimm ziem ich guten Geschäftsgang
sprechen kann Besonders zahlreich sind die Aufträge auf
Jacquards und andere leich e Sommerstoffe eingegangen Die
Aufträge sind meist sehr e iig o daß sich einige Fabriken ent
schließen mußten die Arbeitszeit auf 12 und 13 Stunden aus
zudehnen Trotz dieser langen Arbeitszeit ist der Verdienst der
Textilarbeiter im großen und ganzen nrcht gersd günstig zu
nennen Höhere Löhne zu zahlen soll nicht angängig lein da
die Preise für die Textilerzeugv isse sehr gedrückt feim Für
die nächsten Monate W auf einen anhakend guten Geschäfts
gang zu rechnen Möge diese Erwartung nicht zu schänden
werden und sich in höherem Maße erfüllen als man glaubt
möge ober auch für die Arbeiter durch den guten Geschäfts
gang ein ersprießlicher Verdienst sich ergeben Vergangene
Nacht richtete der orkanartig Sturm in der Stadt verschiedenen
Schaden an Fenster Laternen und Firmenschilder wurden
zertrümmert Ziemlich starke Bäume welche im freien standen
wurden abgebrochen

Von der Elbe Der Wasserstand hat seit gestern am
Magdeburger Pegel eine Höhe von mehr als 3 m erreicht heute
Morgen h tieii wir einen Stand von 3,34 u Der höchste
Stand des Wassers dürfte vielleicht schon morgen lein und
dann schneller Fall eintreten da von sämmtlichen oberen Sta
tionen der Elbe und deren Nebenflüssen sowie von derUnftiut
Saale und Mulde ein Zurückgehen des Wassers gemeidet wird

Wifieuschaft R Nst und Literatur
Berlin 6 Januar Der Neubau der Staatsdrucke ei an

der Oranien und Jacobstraßen Ecke ist jetzt unter Dach und
gewährt mit seiner rothen reich ornamentirten Fa ade einen
prächtigen Anblick An der Ecke steigt aus dem Giebel ein
Thurm empor der mit kleinen Fenstern versehen und mit guß
eisernen Verzierungen ge chmü ist Während die Front in
Oranienstraße zu derselbe Höhe sich erhebt wie das ältere
Gebäude daneben mußte die längere Front in der Alten Jacod
straße sich in bescheidenerer Höhe halten die die neuere Bau
ordnung entipr ch nd der geringen Breite der Straße vor
schreibt Auch bis neuen Seitengebäude sind jetzt fertiggestellt
uns bilden mit den anseien Baulichkeiten einen Gebäude Kom
plex von gewaltigen Dimensionen

Der Verleger der Schlesis Hen Zeitung Korn erhielt
aus dem Kabinet des Kaisers ein Schreiten indem der Kaiser
seinem Interesse an der Jubiläumsfeier der Schlesischen Zig
Ausdruck giebt seinen Glückwun ch ausspricht die ihm über
sandte Festschrift annimmt und hinzufügt die Zeitung die all
zeit zu Kaiser und Reich gestanden habe möge weiter gedeihen
und d e gleiche vaterländische Gesinnung auch in Zukunft be
währen Der Schluß des Schreibens hatte folgenden Wort
laut Ich kann Mir nicht versagen mit dem Glückwunsch zu
diesem denkwürdigen Jub läum die Hoffnung zu verbinden daß
Ihr Unternehmen auch in Zukunft die gleiche vaterländische
Gesinnung bethätigen möge

Mit dem Abbruch des alten Berliner Domes soll wie
verlautet bestimmt im Frühling des Jahres 1893 begonnen
werden

Die Berliner Hosopec will Mascagni s Freund Fritz
Milte Februar zur Aufführung bringen

on der kais rlichen Akademie der Wissenschaften in Wien
ist wie man schreibt die Initiative ergriffen worden die
deutsche Naturforscher Versammlung nach Wien einzuladen
Schon auf der vorjährigen Verjammlunz in Halle war Wen
in Vorschlag gebracht worden da aber von dort keine
offizielle Einladung vorlug entschied man sich wie be
kannt für dieses Jahr die Einladung der Stadt Nürn
berg anzunehmen Nach langjähriger Uebung wechselt der
Versammlungsort alljährlich zwi Hen Nord und Süddeutsch
land es würde alw für 1893 wieder e ne norddeutsche Stadt
und Wien erst für 1894 in Frage kommen wenn nicht die
Entscheidung der Naturforscher Versammlung zu Gunsten Wiens
schon das Jahr 1893 trifft Die diesjährige Versammlung in
Nürnberg wird ükrikens zum ersten Male nicht nach dem alten
feststehenden Termin im September staltfinden sondern nach
8 4 des neuen Statuts vom Gesellschuftsvorstande früher ein
berufen werden Von de Verhandlungen der vorjährigen
Naturforscher Versammlung zu Halle ist der erste Theil ent
haltend d e allgemeinen und geschäftlichen Sitzungen unter
der Redaktion der Professoren Albert Wangerw und Fedor
Krause dieser Tage im Verlage von F C W Vogel in Leipzig
erschienen

Vermischtes
Zu dem Raubmord iu Köpenick wird weiter berichtet

daß di verhaftete GeUcdte des muthmaßlichen Mörders Rutlke
die von ihr mit diesem gemeinschaftlich ausgeführte Blutthat
eingestanden hat Die Schütte erzählte daß sie schon am 29
v M bei dem eru rdeten B ste genächtigt habe Bei dieser
Gelegenheit habe sie dessen Geld gesehen und ihre Wahrneh
mung am nächuen Tage Ruttke Mitgetheilt Beide haben nun
den Mord schlössen sind am 30 Dezember um 7 Uhr Abends
zu Biste gegangen und haben mit ihm gezecht bis Rultke gegen
10 Uhr sich entfernt habe um anscheinend nachhause zu gehen
Sobald sie sich davon überzeugt daß Biste schlafe habe sie die
Thür nach den Korridor geöffnet und Ruttke eingelassen Dann
set sie mit Rutile zusammen an das Bett des Schlafenden ge
treten und Ruttke habe mit dem aus ihrer Wohnung mitge
nommenen Veil nur einen Schlag auf den Kopf Biste s geführt
welcher den Schädel zertrümmerte und den fofort gen Tod her
beiführte Um 2 Uhr Nachts habe Ruttke dann Alles was
in ihrer Wohnung vorgefunden worden sei in einen Sack ge
steckt worauf Beide über die sogen lange Brücke in die
Schütt sche Wohnung sich begeben hätten Unterwegs habe
Ruttke das Beil auf eine Abladestelle fortwarfen wollen sei
aber dc 5ei hingefallen und habe nun das Mordwerkzeug bis

aus die Mitte der Brücke mitgenommen von wo er es in die
Dahme geschleudert habe Gleich nach der That sei ein Kopf
k ssen auf des Erschlagenen Haupt gelegt worden um den
schaurigen Anblick zu verdecken Trotz dieser den Stempel der
Wahrheit tragenden Aussage verharrt Ruttke bis jetzt bei seinem
Leugnen

Verlasse und verhungert In dem höchsten Sud
tsndorfe dem in fchaueilicher Einsamkeit gelegenen Reihwiesen
ist nach einer Mittheilung der Post aus Freiwaldan eine
ganze Häusleriamilie an Entkräftuna durch Hunger gestorben
nachdem die einzelnen Glieder an Influenza und Lungenent
zündung erkrankt ohne daß ihnen in ihrer Verlassenheit Hilfe
nahte Erst nach einigen Taaen fand man die Lc chen

Ein uusetreuer Kassirer Nach einer telegraphischen
Meldung der M Ztg, aus Paris veruntreute in dem be
kannten Bankhause Hoskier der Hauptkasstrer 400,000 Frcs

Handel und Verkehr
Bericht der Wrfe z Halle a T

Hol e a S Len 7 Januar 1SS2
Kreise mit Ausschluß der Maklergebühr Per 1000 Kilo netto
Weizen still 22l 2K0 M feinster märkischer und aus

ländiicher über Notiz Rauhweizen 218 227 M
Roggen ruhig 234 239 M Gerste Brau ruhig
180 196 M feinste üver Notiz Futter 160 175 M

Hafer 158 163 Mk neuer Mais amerik
Mxed ohne Angebot Donaumais 170 178 IX Neuer
ungarischer Mais 160 168 M Raps 268 275 M

Rübsen Sommerübsen 250 260 M Erbse
Vikt matt 220 245 M feinste über Notiz Wicke
ohne Handel Kümmel excl 2aü ve 100 Kß netto ohne
Handel Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 10V
Kilo netw Hall Prima Weizen fest 48,00 49,00 Mk ab
fallende Sorten billiger Maisstärke incl Sack sür 10S
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 39 50 40,50 M

Kr m per 100 Netto
Linsen 30 bis 42 Mark Bohnen 19 bis 20 Mark Lu

pinen Mk Kleesaaten Mohn vlauer 56 58 Mk Mohn
grauer 46 48 Mk

Futterartikelsest Futtermehl 13,00 19 00 Mk Roggen
kleie 3,50 14,50 Si 11 75 12 25 MlWeiM sr esAeie 11 75 12 25 W Malzkeime helle 12 13
dunkle 11 12 Mark Oelkuche 14,00 bis 15,00 Mk

Malz 30 32 M Rüböl 59 50 Mk Petroleum
23,50 M Solaröl 16 50 Mk Spiritusfest per 100v0 vmr 1 70 00 Mk KartosselspirituS
mit VerbrauchSabgab 50,00 Mk

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 27 Tezbr der Tischler K F
M Hilpert mit K M verw Knoche geb Hee e Den 28
der Fleiichermstr I R Zeigermann mit M Nicola zu Apolda

Der Pastor E W H Spengler zu Giottkau mit A E I
Werlien Den 29 der Taubstummenlehrer W Weise zu
Braun chweig mit C Holzmachcr Den 30 der Rentier R
Küstner mit A Herrmann

Zu St Ulrich Den 26 Dezbr der Fabrikarb F E
Meißner mit L E Schleif Den 28 der Gerichts Assessor
E B Kühn LauchstäSt mit E M M Kühn

Zu St Moritz Den 26 Dezbr der Hausdiener Schulze
mit A Petrich

Zu St George Den 26 Dezbr der Schm ed F H
Franke Ober Wiederstedt mit F Th S Berger Der
Handarb W F Fischer mit K M Dietz Der Handarb
B W Böltge mit H E Günther Der Maler W F R
Zwarg mit I Kunert

Domkirche Dm 30 Dezbr der Handarb Kühl Wörmlitz
mir Frau M A Fuchs geb Huch hier

Getaufte
Zu U L Fraueu Des Malers Schulze S Arthur

Alired geb 9 Juni 1887 Desselben T Sophie Henriette
Clara geb 18 Januar 1889 Desselben T Helene Frieda
geb 15 Septbr 1891 Des Handarb Hey T Martha
Wilhelmire Elfe geb 26 April 1890 Desselben T Clara
Frieda geb 23 Juli 1891 Des Maurers Lehmann S
Wilhelm Karl g b 30 Januar Des Stadtuahnsuhrers
Rosch T Emilie Frieda geb 4 Mai 1 uneh l S Wil
Helm Karl geb 19 Mai Des Fleilchermstrs Wchler S
Max Otto Hermann geb 4 Juli 1 unehel T Agnes
Martha Anna geb 27 Juni Des Tapezierers Albrecht
T Bertha Luise geb 10 Juli Des Seilers Glie chke S
Karl Weither Eart geb 2 August Des TilÄers Saatz
S Friedrich Wilhelm geb 11 August Des Kaufmanns
Abelmann T Marie Anna Katharina geb 22 August
Des Malers Fickert S Ernst Karl Gcorg Gustav geb 23
August Des Dienstmanns Dönitz T Bertha geb 27 Aug

Des Parquetbohners Steude T Charlotte Anna geb 28
Augim Des Drahtziehers Schönberg S Findrich Karl
Wilhelm geb 31 August Des Ingenieurs Holzhausen S
Friedrich Ernst geb 7 Septbr Des Handarb Schöllner
S Wilhelm Hermann g b 8 Septbr Des Gelbzießers
Becker T Clara Alwine Johanna geb 10 Septbr Des
Schuhmachcrmstrs Reinicke S Moritz Erich geb 10 Oc br

Des Bureau Vorstehers Rißmann T Anna Marie geb
15 Octbr Des Landbriefträgers Schnirpel S Daniel Karl
Arthur geb 17 Okibr Des Kaufmanns Schnitz S Ernst
Georg Ferdinand geb 19 Octbr 1 unehel T Gertrud
Hedwig Anna geb 21 Octbr Des Bureau Vorstehers Paul
T Emilie Martha ge 27 Octbr Des Postschaffners
Mödig S Friedrich Walther geb 5 Novbr Des Tischler
mstrs Kersten T Henriette Auguste Ella geb 7 Novbr
Des Portiers Leisermg S Friedrich Karl geb 9 Novbr
Des Bahnarb Naumann S Karl Otto geb 12 Novbr
Des Monteurs Heiß S Wilhelm geb 27 Novbr 5
Kaufmanns R G Liebau S Erich Richard geb 3 Dezbr
Des Kaufmanns O Schaaf T Bertha Helene geb 4 Dezbr

Des prakt Arztes Dr med R Wagner T Elisabeth
Alwine geb 6 D zbr Des Handarb Schütze T Marie
Anna geb 0 Dezbr

Zu st Ulrich Des Friseurs Rost S Walther Paul
geb 1 Januar 1891 2 es Schuhmachermstrs Schönherr
T Bertha Anna geb 4 Febr TeZ H s mserS E chke
T Elsbeth Klara Jda oeb 24 Febr Des Handarb
Hörniug S Friedrich Gustav to geb 27 März Des
Schmied Kämmerer T Elsa Lonni geb 10 Mai 1 u hsl
T Jot ne Thereie geb 22 Mai Des Bahnarb S varze
T Elsa Martha Paula geb 9 Juni 1 unehel T Uneda
Jda Martha geb 17 Juni Des Formers Miehe T
Emilie Marie Elisabeth geb 27 Juni Des 5 tschers
Schulze S Friedrich Max geb 27 Juni Des
Wagner S Friedrich August Ernst geb 23 Jnli
Former enner T Ella Martha geb 14 August 1unet, l
T Emm Helene geb Z9 August Des Maurers Leibrich
S K rl Max geb 8 Septbr Des Maurers HlHert S
Paul Max Emil geb 10 Sevtbr Des Architekt Göhrmg
T Rosalte Margarethe geb 21 Septbr Des Architekt
Hochhausen T Marie Elsbeth geb 23 Se ör Des
Kaufmanns Lmcke T Minna Alwine Margarethe geb 24
Septbr Des Haadarb Schröt T Wilh lmme Emma
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Ieb 2K Septbr j unehel Zwillingspaar Max Otto und
Aritz Hermann geb 2g Septbr Des Gcrichlsdieners
Zimmermann T Elsa Bertba Lydia geb 22 Octbr Dks
Zabrikarb Vogel S Heinrich Otto Paul geb 31 Octbr
Des Droschkenkutschers Schtrmer T Marie Friederike Anna
geb 1 Novbr DeS Posthilfsboten Pctro Zw S Karl
Oskar und Friedrich Richard geo 5 Novbr Des Schlossers
Krüger S Arthur Friedrich Robert geb 7 Novbr Des
Schlossers Löbe T Marie Anna geb 3 Novbr Des F hr

ann Willing T Bertha Lina Klara geb 9 Novbr Des
Handarb Jhme S Otto Paul Richard geb 17 Novbr
Des Restaurateurs Medlig S Julius Paul geb 18 Novbr

Des Mechanikeis Zmmermann S Ernst Eduard Otto geb
18 Novbr Des Formers Miehe T Auguste Margarethe
Mb 2S Novbr Des Hausdieners Steinicke S Gottfried
Willy eb 1 Dezbr Dks Hilfsweichenstellers Pickrodt S
Bernhard Richard geb 14 Dezbr

Zu St Moritz Des Schuhmachers Eckho d S Walther
geb 8 Dezbr 1890 Des Zeitungs Referent Bach T Antonie
Slsbeth geb 20 Mai 1891 Des Schlossers Fichte S
Albert Max geb 25 Juni Des Markchelsers N umann
S Oskar Paul geb 6 Juli Des Fabrikarb Becker S
August Otto geb 5 August Des Schneiders Himmelreich
S Gustav Adolph geb 23 Septbr Des SSmiedemstrS
Schatz S Karl Friedrich William geb 2 Octbr Des
Handschuhmachers Brandt T Marie Ella Helene geb 2 Novbr

Entbindungs Jnftitut 1 unedel S Friedrich Otto
zeb 17 Dezbr 1891 1 unehel S Erich oermann Albrecht
geb 18 Dezbr 1891 1 unehel S Friedrich Otto geb
Ä Dezbr

Zu Neumarkt Des Wächters Bervdt S Heinrich Otto
geb 11 Novbr 1890 Des Droschkenkutschers Michel S
Hermann Otto ged 21 Dezbr Des Tischlcrs Zachert S
Max Edmund g b 29 Dezbr Des Handarb Meye T
Cmilie Frieda geb 12 Januar 1891 Des Handarb Huth
S Ernst Gustav Robert geb 14 März Des Kellners
Mmpf S Paul Friv geb 9 Mai Des Gerichts Ass ssors
Don slupecki T Hanna Eäiabech Ma arelhe geb 14 Juli

Des Schneidens Panier T Klara Hedwig geb 12 August
Des Kürschners Häßler T Frieda Gertrud geb 25 Aug
Des Korbmachers Renne T Pauline Marie Auguste Hed

Wig geb 26 August Des Tischlcrs Schaumlöffel T Sofie
Marie geb 4 Septbr

Letzte Tetegramme
Berlin 6 Januar In Schlesien soll wie der Post

mitgetheilt wird das Gerücht umgehen daß gegen den
Landtagsabgeordneten Grasen Limburg Stirum der frühere
Unterstaatssekretär uvd lange Zeit vertretender Leiter im
Auswärtigen Amte war und als Gesandter zur Drsposi ion
gestellt worden ist eine Disciplineruntersuchung eingeleitet

orden sei ES handle sich dabei um einen Artikel ge er
Sie Handelsverträge den Graf Limbura jetz einer der
Führer der conservativcn Partei im Abgeordnetenhaus
sm 14 Dezember v I unter Nennung seines namens
m der Kreuzzeitung veröffentlicht hat So weit man
sich des Inhalts dieses übrigens wenig bedeutenden die
Regierung der Vernachlässigung der landwirthschastlichen
Interessen beschuldigenden Artikels erinnert läß sich darauf
hin keine DiZciplinaruntersuchung begründen Die Post
Zlaubt auch selbst kaum daran denn sie bemerkt zu ihrer
obigen Meldung Die Nachricht von der Einleitung der
Untersuchung w rd uns von vertrauenswerther Seite als
verbürgt mitgetheilt Wir haben allen Anlaß an dem

guten Glauben des Einsenders nicht zu zweifeln können
ake doch mit cem Ausdruck unserer Hoffnung nicht zu
rückhalten daß sich di Nachricht nicht bestätigen möge

Berlin 6 Januar Morgen nimmt der Bundesrath seine
Thätigkeit wiede auf Die bereits erwähnte Vorlage für E
aß Lothrmgen über die Rechtsverhältnisse der Lehrer wird
vorgelegt und demnächst den Ausschüssen überwiesen werden
Dann werden mündliche Berichte der Ausschüsse für Hand l
und Verkehr sowie für Post und Telegraphenwesen erstattet
werden über Abänderungen der Eifenbcchnbetriebsordnüng für
die Beförderung vcn Phosphorstreichhölzchen von Präparaten
aus Harz und Terpentinöl von Ruß von Würfelpulver und
von Gemischen aus Salpeter Harz Naphtalin und andere
Stoffen Es handelt sich in allen Fällen um Erzielung einer
erhöhten Transportsich rheit

Weimar 6 Januar Prinz Gustav von Sachsen
Wsimar ist gestern in Wien an der Lungenentzündung
gesto ben

Münster i W 6 Januar Heute Morgen beim
Schichtwechsel eregnete sich auf der Z che Monopol eine
Kohlenstaub Explosion Drei Arbeiter sind todt sechs
Ichüier verwundet

Köln 6 Januar Wie die Köln Ztg aus Düsseldorf
meldet fand gestern hier eine Versammlung der deutschen
Foularddrucker stat behufs Festsetzung der Maßnahmen
gegen die das Seidendruckgu i dr schwer b edrohenden Be
stimmungen des schweizerischen Handelsvertrags

Hamburg 5 Januar Infolge des schweren Schnee
sturmeS Wucher in der vergangenen Nacht hier herrichte
sind die meisten tslephoAischen Verbindungen in derSw t
Wie r mswärts gestört An vielen Stellen hängen

zerrissene Dräh e von den Härsem herab Die Ausbesse
rung wird voraussichtlich einige Tage dauern der Schaden
ist bedeutend

Oldenburg 6 Januar Der hier wohnhafte Musikdirigent
Schmidt wurde bei der Station Neuenkoop auf der Strecke
Hude Nordenham von einem Eifenbahnznze überfahren und auf
der Stelle getödtet

Gmunden 6 Januar Nach dem heutigen Bulletin ver
brachte dieiExkönigin von Hannover die Nacht schlaflos Gegen
Morgen trat heftigeres Seitenstechen mit vermehrter Athem
beklemmunz ein Der Lungenbefuud ist unverändert der Puls
kräitig

Wien 6 I inuar Offiziös wird versichert die deutschen
Kommtssmre würden in Pest umfassende Aufschlüsse über
das Nichtbestcheu geheimer Refaktienverträge erhalten wo

rauf dann angeblich ein offizielles Dementi folgen solle
Die Führer der Deutsch Liberalen bestimmen zum ersten

R duer in der Handelsvertragsdebatte den Abgeordneten
Peetz Dieser gtlt allgemein als eine Autorität tn wirth
schaftlichst Fragen P etz wird unter Hinweis auf die
wie behaupte durch den ungarischen Handelsminister zu
gestandenen Tariicrleichtsrungen die unerläßliche Nothwen
digkeit der Errichtung eines internationalen Schiedsgerichts
sir alle Vertragsstaaten bezüglich der Tariffrage betonen

Einzelne steirische der Alpinen Montongesellschaft ge
hörige Eisenwerke haben ihre Betriebe wegen Kohlenmangels
eingestellt

Wien 6 Januar Das Fremdenblatt k nstatirt daß
in Angelegenheit der angeblichen geheimen Refaktien des
ungarischen Handelsministers bisher keine diplomatischen
Verhandlungen stattgefunden haben

Pest 6 Januar Das amtliche Blatt veröffentlicht ein
königliches Handschreiben wonach der Reichstag auf den
18 Februar einberufen wird ferner ein Rundschreibendes
Ministers des Innern durch welches die allgemeinen Wahlen
für die Zeit vom 28 Januar bis einschließlich den 6 Fe
bruar angeordnet werden

Budapest 6 Januar Der Handelsminister Baroß
lehnte die Aufforderung seiner Beamten zur Veröffentlichung
der Resaktienverträge ab

R M,6 Januar In Ober Italien ist die Influenza noch
tmmmer in der Zunahme begriffen In Turm Mailand
Genua Venedig hat sich die Sterblichkeit verdoppelt In
Turm sind gestern 66 Personen an dtr Influenza ge
storben

Brüssel 6 Januar Der vlämiscbe Nationalbund
sandte emc Petition audie Kammer in der um Abschaffung
zahlreicher französischer Schulbücher gebeten wird weil
diese Chauvinismus hervorgerufen und den Haß gegen
Deutschland predigen

Brüssel 6 Januar Heute Vmnlittag liefen Gerüchte
in der Stadt um von einer plötzlichen Erkrankung der
Königin Nach eingeholten authentischen Informationen
j nd diese Gerüchte unbegründet

Marseille 6 Januar Nach Meldungen aus
Tanzer tst die zur Besitzergreifung von
T at einsendete marokkanische E xpedttion
vollständig gescheitert D e ganze Gegend von
Tuat sieht bereits unter algerischen Einfluß Die Expe
dition kehrte tn kläglichem Zustande nach Marokko zurück
Ihre Führer sind verhastet sie dürften voraussichtlich
hingerichtet werden

London 6 Januar Die Times melden den Rücktritt
des britischen Gesandten tn Lissabon Pstre Es verlautet
Sir Cläre Ford werde Botschafter tn Eoustantinopel weil
weder Wolf noch Baring der Psorte willkommen seien

London 6 Januar Der Petersburger Correspondent
der Times sagt gelegentlich der Besprechung des Rück
tritts des Großfürsten Sergius von seinem Posten als
Gouverneur von Moskau daß verschiedene Untergebene
des Großfürsten besonders aber Fürst Galttzin entfernt
wkrden würden Man schließt heraus daß der Großfürst
nicht zurücktreten werde sondern nur einen neuen Stab
wünsche

Madrid 6 Januar Hier eingegangene Nachrichten
aus Tanger melden ein Umsichgreifen des Aufstandes in
Marokko Gegen 3000 Kabylen ma schiren gegen Tanger
Die spanische Regierung beschloß ie Absendung eines
Kriegsjch ff s zum Schutze der spanischen Interessen

Petersburg 6 Januar Die Verhandlungen über
den Abschluß eines russisch türkischen Handelsvertrags be
ginnen in der nächste Woche jin Konstantinopel Die
russischen Vertreter sind bereits dorthin abgereist

Minsk 6 Januar In einer Eisengießerei in Zlobiu
wurden bei einer Kisselexplosion 11 Arbeiter getödtet
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Für die Redaktioo verantwortlich I V Julius Gubitz

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Freitag den 8 Januar I8SS
IIS Borstellung S Abo n Vorstell Farbe blau

ItüiiiK Ävr WZILvi
Romantische Oper in 3 Akten von C M v Weber
Dichtung von James Robinson Planchs Theod Hell

Personen
Oberon König der Elfen
Titania seine Gemahlin
Puk sein dienstoarer Geist
Meermädcken
Harun al Nslchid Kalif von Bagdad
Rezia seine Tochter
Jatime deren Vertraute
Babekan persischer Prinz
Mesru Haremswächter
Almansor Emir von Tunis
Roschana seine Gemahlin
R dine deren Sklavin
Abdallah Seeräuber
Z miter Gartenhüter
Kaüer Karl der Grohe
Hüon v Bordeaux Herzog v Guienne
Scherasmin sein Knappe
Elfen Nymphen Sylphiden Genien Feen Meermädche
Luft Erd Wasser und Feuergeister Meergötter Gefolge
des Kalifen Weibliches Gefolge Rezias Schwarze und weiße
Haremsdiener Schwarz und weiße Sklaven Tänzer und
Tänzerinnen Janitscharenmusiker Wachen Mohrenknaben

Seeräuber Gefolge Karls des Großen Pagen Edle
Edeldamen Priester Chorknaben Trabanten

Nach dem 1 und S Akte Pause
Der Schauplatz ist in Franken Bagdad und Tunis Zeit 80S

Die neuen Dekorationen sind nach Angabe des städtischen
Ober Maschinenmeisters Heinrich Richter von dem Maler
Chr Heymann in Leipzig und C Schwedler in Halle
a S angefertigt

Die neuen Maschinen und Beleuchtungs Apparate sind unter
Leitung des städtischen Ober Maschinenmeisters H Richter
Von dem Theatermeister A Ludwig und dem Beleuchiungs
Jn pektor H Hickel ausgeiüdrt Das Arrangement der
Schluhapotheose Oberons Wundergarten ist von H
Richter entworfen und ausgeführt

Opern Preise
Kafsenöffnnng Uhr Anfang 7 Uhr

Ende Uhr

Richard Hgfer
Babette Doll
Martha Rothe
Amalia Schäfer
Walter Schmidt Häßler
Emmy Reinhardt
Clementine Pleschner
Karl Hänßler
Max Rohrmann
Karl Funk
Louise Brodsky
Fanny König
Eduard Strauß
Cäsar Markgraf
Ernst Böttcher
William Schirmer
Robert Mefsert
Joachim Kromer

Sonnabend den N Januar 18VS
1V Borstellung SS Vorstellung außer Abonnem

Dsittes letztes Gastspiel des Köniftl Schau
spiel Direktors IZrust

Ehrenmitglied des Hoftheaters in München

M i L r v ÄDramatisches Gedicht in S Abtheilungen von Byron
Musik von Rob Schumann

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten sür den 8 Januar

Bei frischem Westwinde Fortdauer des veränderlichen
kälteren Wetters mit Neigung zu Niederschlägen
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